
 

ALLGEMEINE GESCHÄFT SBEDINGUNGEN 
der  F i rma DHT GmbH 

1 .  A l lgemei nes  
Die F i rma  DHT GmbH a ls  Au f t ragn ehmer in  n immt  
Au f t räge aussch l i eß l i ch  anhand  ih rer  vo r l i egenden  
Al lgemeinen  Geschäf t sbed ingungen  en t gegen  und 
gel t en  d iese A l lgemeinen  Geschäf tsbed ingungen  a ls  
Grund lage a l ler  Ver t ragsabsch lüsse.  A l lgemein e 
Geschäf tsbed ingungen  d es  Au f t raggeb ers  werden  fü r  
das  gegenständ l i che  Rech tsgeschä f t  und  d ie gesamt e  
dauernde Geschäf tsb ez iehung ausdrück l i ch  
ausgesch lossen .  Münd l i ch  vere inbar t e Änd erungen  od er  
Ergän zungen  des  Ver t rages s ind  nu r  wi rksam,  wenn  s ie 
von  d er  Au f t ragnehmer in  sch r i f t l i ch  bes tä t ig t  word en  
s ind .  
2 .  Angebo te  
An gebot e s ind  unverb ind l i ch ,  sowe i t  s ie  n ich t  
ausdrück l i ch  a ls  verb ind l i ch  bezeichnet  werd en .  
3 .  Kostenvoransch lag  
Der  Kosten voransch lag wi rd  nach  bes tem Fach wi ssen  
ers t e l l t .  Es  wi rd  jedoch  keine Gewäh r  fü r  d ie  
R ich t igkei t  übern ommen.  Di e E rs t e l lung e ines  
Kost en voransch lages verp f l i ch tet  d ie  Au f t ragn ehmer in  
n ich t  zu r  Annahme eines  Au f t rages.  
Kost en voransch läge s ind  en tge l t l i ch ,  doch  wi rd  bei  
Er te i lung e ines  Au f t rages im Umfang des  
Kost en voransch lages b ezah l t es  En t ge l t ,  gu tgeschr i eben .  
Unvermeid l i che Kost enüberschre i tungen  von  mehr  a ls  
15  % der  Au f t ragssumme,  können  ohn e vo rher ige  
Vers tänd igung ver rechnet  werden .  Sämt l i che  techn ische  
Un ter lagen  e insch l i eß l i ch  d er  Le is tungsverzeichn isse  
b le ib en  geis t i ges  E igen tum der  Au f t ragn ehmer in  und  
dür fen  anderwei t ig  n ich t  ve rwend et  werd en .  
4 .  Auf t ragsbestä t igung  
An  d ie Au f t ragn ehmer in  ger i ch tet e  Au f t räge  od er  
Best e l lungen  des  Au f t raggeb ers  b edür fen  –  sofe rn  
d iesem n ich t  bere i t s  e in  von  d er  Au f t ragnehmer in  
ers t e l l t es  verb ind l i ch es  An gebot  zugrunde l i egt  –  fü r  
das  Zustandekommen e ines  Ver t rages der  
Au f t ragsb estä t igung sei t ens  der  Au f t ragnehmer in .  
5 .  Pre ise  
Al le  P re ise s ind  –  sofe rn  n ich t  anderes  ausdrück l i ch  
vermerk t  i s t  –  exk lus ive Umsatzs t eu er  zu  vers t eh en . 
So l l t en  s i ch  d ie Lohnkosten  au fgru nd 
ko l lek t i vver t rag l i cher  Rege lungen  in  der  Branche oder  
innerbet r ieb l i cher  Absch lüsse,  oder  so l l t en  s i ch  andere  
fü r  d ie  Ka lku la t ion  re levan ten  Kost ens t e l len  od er  
Le is tungsers t e l lung not wend igen  Kost en ,  wi e jen e für  
Mater ia l ,  En erg i e,  T ranspor t e,  Fremdarb ei t ,  
F inanzi e rung,  etc .  ve rändern ,  so i s t  d ie  
Au f t ragnehmer in  berech t ig t ,  d ie  P re ise en tsp rech end zu  
erh öhen  od er  zu  e rmäß igen ,  es  se i  d enn ,  zwischen  
Au f t ragser t e i lung und  Le is tungsausführung l i egen  
wen i ger  a ls  d re i  Monate.  Pauscha lp re i szusagen  ge l t en  
nu r ,  sofe rn  s i e  sch r i f t l i ch  e r fo lgen .  
6 .  Le is tungsausführung  
Zur  Ausführung  der  Le is tung i s t  d i e  Au f t ragnehmer in 
f rühes tens  verp f l i ch tet ,  soba ld  a l le  techn ischen  und 
ver t rags rech t l i ch en  E inze lhe i ten  gek lä r t  s ind  und  der  
Au f t raggeb er  se ine  Verp f l i ch tungen  e r fü l l t  sowi e d ie  
bau l i chen ,  techn ischen  und  rech t l i chen  
Vorausset zungen  zu r  Au sführung gescha f fen  ha t .  
Er ford er l i ch e B ewi l l i gungen  Dr i t t er ;  i nsbesondere der  
Behörden  od er  d er  Gas - ,  Wasser-  und  
Energ i eversorgungsun te rneh mern  s ind  vom 
Au f t raggeb er  bei zubr ingen .  D i e Au f t ragnehmer in  i s t  
aber  ermäch t ig t  vo rgeschr ieb ene Me ldungen  an  
Behörden  au f  Kost en  des  Au f t raggebers  zu  veran lassen .  
Der  Au f t raggeber  ha t  fü r  d ie  Zei t  d er  
Le is tungsaus führung der  Au f t ragn ehmer in  kos t en los  
geeign ete Räume fü r  d ie  ges icher t e Lagerung von  
Werkzeu g und  Mater ia l i en  zu r  Ver fügung  zu  s te l len .  
D ie fü r  d ie  Lei s tungsausführung e insch l i eß l i ch  des  
Probeb et r i ebs  e r fo rder l i chen  Energ ie -  und 
Wassermen gen  s ind  vom Au f t raggeber  k os t en los  
beizus t e l len .  Is t  d er  Au f t rag se in er  Natu r  nach  
d r ingend  auszu führen  od er  wi rd  se ine d r ingende 
Aus führung vom Au f t raggeb er  gewünsch t  und war  d ies  
bei  Ver t ragsabsch luss  n ich t  bekann t ,  werd en  h ierdurch  
an fa l lende M ehrkos ten  w ie Übers tundenzusch läge,  
Kost en  rascher  Mater ia lb escha f fung und  dg l .  zusä tz li ch   

ver rechnet .  Der  Au f t raggeber  ha t  d ie  Mög l i chkei t  zur  
An l i e fe rung d er  er fo rd er l i chen  Masch inen ,  Mater ia l ien  
und  Gerä te an  den  Leis tungsor t  zu  gewähr le i s t en  und 
ha t  wei t ers  d i e Üb ernah me d er  zu r  j ewe i l i gen  
Le is tungsaus führung ange l i e fe r ten  Gerä t e und  
Mater ia l i en  zu  bes tä t i gen .  Im Fa l le  e in er  Verwei gerung  
der  Üb ernahme is t  d ie  Au f t ragn ehmer in  berech t ig t ,  
dadurch  veru rsach te St eh zei ten  zu  ver rechnen .  
7 .  Le is tungsänderungen und zusä tz l i che  Le is tungen :  
Fü r  vom Au f t raggeber  oder  d essen  Ver t ret er  
angeordn ete zusä t z l i che od er  geänder t e Le is tungen ,  d ie  
im er t e i l t en  Au f t rag ke in e  Deckung f ind en ,  bes t eh t  
Ansp ruch  au f  angemessenes En tge l t .  Ger ing füg i ge und 
der  Au f t ragnehmer in  zumutbare Änderungen  in  
techn ischen  B elan gen  b le i ben  der  Au f t ragnehmer in  
vo rbeha l t en .  
8 .  Le is tungsf r i s ten und - te rmine  
Vorgeseh en e Li e fer -  und  Fer t i gs t e l lungs t ermin e s ind 
fü r  d ie  Au f t ragnehmer in  dann  verb ind l i ch ,  wenn  deren  
E inha l tung schr i f t l i ch  zu gesagt  word en  i s t .  Werden  d er  
Beginn  d er  Lei s tungsausführung oder  d i e Aus führung  
se lbs t  verzöger t  oder  wu rde d i e Verzögerung n ich t  
du rch  Umstände bewi rk t ,  d ie  von  d er  Au f t ragnehmer in 
zu  ver t reten  s ind ,  werden  auch d ie verb ind l i chen  
Termine und  Fr i s ten  e insch l ieß l i ch  der  „garan t ie r t en “  
oder  „ f i x “  zugesagten  en tsp rech end  h inausgeschob en . 
D ie du rch  d ie Verzögerung aner lau fenden  Mehrk os t en  
s ind  vom Au f t raggeber  zu  t ragen ,  wenn  d ie Umstände, 
d ie Verzögerung bewi rk t  haben ,  n ich t  von  der  
Au f t ragnehmer in  zu  ver t re ten  s ind .  Besei t i g t  d er  
Au f t raggeb er  d ie Umstände,  d i e d ie Verzögerung  
veru rsach t  haben ,  n icht  innerha lb  e iner  von  der  
Au f t ragnehmer in  angemessenen  geset zt en  Fr i s t ,  i s t  die  
Au f t ragnehmer in  berech t ig t ,  über  d ie von  ihm zur  
Le is tungsaus führung bere i t s  beigescha f f t en  Mater ia li en  
und  Gerä te anderwei t i g  zu  ver fü gen .  Im Fa l le  der  
For tsetzung d er  Lei s tungsausführung ver län gern  s i ch 
a l le  Fr i s t en  und  Termine auch  um den  Zei t raum,  den  
d ie Nachscha f fung d ieser  anderwei t i g  verwend eten  
Gerä t e und  Mater ia l i en  er fo rder t .  
9 .  Ver rechnung  
Bogen förmig ver legt e Le i tungen  werd en  im 
Auß enbogen  gemessen .  Formstücke und  Armatu ren  
werd en  im Rohrausmaß mi tgemessen ,  jed och  sepa ra t  
ver rechnet .  Das Ausmaß der  Iso l i erung wi rd  an  den  
Auß en f lächen  gemessen .  Un terb rechungen  b is  max.  1  m 
b le ib en  unberücks ich t ig t .  
10 .  Be iges te l l te  Waren 
Werden  Gerä te od er  sons t ige Mater ia l i en  vom 
Au f t raggeb er  b eiges t e l l t ,  i s t  d ie  Au f t ragn ehmer in  
berech t ig t ,  dem Au f t raggeber  15  % von  seinen  
Verkau fsp re isen  od er  g le ichar t ige r  Waren  zu  
berechnen .  So lche vom Au f t raggeb er  b eiges te l l t e  
Gerä t e und  sonst ige Mat er ia l i en  s ind  n ich t  Gegenstand  
der  Gewähr le is tung.  
11 .  Übernahme  
Die  Au f t ragn ehmer in  ha t  dem Au f t raggeber  vom 
Übergab et ermin  ze i t gerech t  zu  vers tänd igen .  Der  
Au f t raggeb er  wi rd  darau f  h ingewi esen ,  dass  bei  se inem 
Fernb le iben  d i e Übergab e d er  erb rach t en  Lei s tungen  a ls  
am vorgeseh enen  Übergab et e rmin  e r fo lg t  anzuseh en  i st .  
Wi rd  ke ine fö rm l i che Übergabe vere inbar t ,  so ge l t en 
d ie Lei s tungen  mi t  R echnungsdatum a ls  übergeb en .  
12 .  Zah lung :  
Der  Au f t raggeb er  ha t  über  Ver langen  d er  
Au f t ragnehmer in  nach  Maßgabe des  For t sch r i t tes  der  
Le is tungsaus führung Tei l zah lungen  zu  le i s ten .  D i e 
Au f t ragnehmer in  i s t  auch berech t ig t ,  sämt l i ch es  au f d ie  
Bauste l le  ge l i e fe r tes  Mater ia l  im  Zei tpunk t  der  
Übernahme durch  d en  Au f t raggeber  zu  ver rechnen .  
Treten  Verzögerungen  der  Leis tungsaus führung gemäß 
Punk t  6 .  e in ,  i s t  d ie  Au f t ragnehmer in  berech t ig t ,  üb er  
d ie b isher  erb rach ten  Lei s tungen  Tei l rechnungen  zu  
legen  und  d iese fä l l i g  zu  s t e l len .  Der  R echnungsbetrag  
i s t  i nnerha lb  von  7  Tagen  nach  Rechnungsdatum ohne 
Ab zug  zu  bezah len .  Zah lungen  des  Au f t raggeb ers  
gel t en  e rs t  mi t  d em E ingang au f  d em Geschäf tsk on to  
a ls  ge le i s tet .  
 



 

Skon toabzü ge s ind  nu r  be i  vo rh er i ger  gesonder te r  
Vere inbarung zu läss ig .  B ei  Zah lungsverzug  i s t  d ie  
Au f t ragnehmer in  berech t ig t  Verzugszinsen  in  der  Höhe 
von  10  % p .a .  zu  begehren .  Bei  qua l i f i z i er t em Verzug 
i s t  d ie  Au f t ragn ehmer in  berech t ig t  Mahnpesen  in  der 
Höh e von  EUR 15 ,00  in  Rechnung zu  s te l len .  D i e  
Au f t ragnehmer in  i s t  des  we i tern  verp f l i ch t et ,  wei t ere  
Mahnkosten ,  we lch e durch  zu  Hi l f enahme von  Dr i t t en  
(Rech tsan wa l t )  zu  e rset zen .  Verspä tet e Zah lungen  
werd en  zuers t  au f  d ie  Mahnspesen  sodann  au f  Z insen  
und  sch l ieß l i ch  au f  das  ausha f tende Kap i ta l  
angerechnet .  
13 .  Uns icherhe i t se inrede  
Werden  d em Au f t raggeber  nach  Ver t ragsabsch luss  
Umstände über  d ie mange lnde Zah lungsfäh igk ei t  des  
Au f t raggeb ers  od er  ü ber  d essen  sch lech te  
wi r t scha f t l i che Lage b ekann t ,  i s t  d ie  Au f t ragnehmerin  
berech t ig t ,  a l l e  erb rach ten  Le is tungen  so for t  
abzurechnen  und  fä l l i g  zu  s te l len  und  d ie For t füh rung  
der  Arbei t en  von  der  Ste l lun g en tsp rechend er  
S icherh ei t en  oder  Vorauszah lungen  durch  den  
Au f t raggeb er  abhängig zu  machen .  
14 .  Auf rechnungsverbo t  
Die Au f rechnung von  behaup teten  Gegen fo rderungen  
des  Au f t raggeb ers  gegen  Ansprüche  der  
Au f t ragnehmer in  i s t  ausgesch lossen .  D ies  g i l t  n i ch t 
gegenüber  Verb rauchern  fü r  den  Fa l l  de r  
Zah lungsun fäh igkei t  der  Au f t ragn ehmer in  sowi e fü r  
Gegen ford erungen  d ie im rech t l i ch en  Zusammenhang  
s teh en ,  ger i ch t l i ch  fes tges t e l l t  oder  an erkann t  wurd en .  
In  d i esen  Fä l len  i s t  d er  Verb raucher  b erech t ig t  se in e  
Gegen ford erungen  au fzu rech nen .  
15 .  E igentumsvorbeha l t  
Al le  Waren  werden  un te r  E i gen tumsvorb eha l t  ge l ie fert  
und  b le iben  b is  zu r  vo l ls tänd igen  Bezah lung E i gen tum 
der  Au f t ragnehmer in .  Gerä t  der  Au f t raggeber  in  
Zah lungsverzug od er  werd en  der  Au f t ragnehmer in  
andere Umstände ( Inso lvenzerö f fnung,  
Inso lvenzab weisung mange ls  k os t endeckend es  
Vermögen )  bekann t ,  i s t  d ie  Au f t ragn ehmer in  
berech t ig t ,  d i e  in  se inem Vorbeha l t se i gen tum s teh enden  
Waren  und  Gerä t e zu  demont i eren  oder  sons t  
zu rückzun ehmen,  ohn e dass  d ies  e in em Rück t r i t t  vom 
Ver t rag g le ich zusetzen  i s t .  
16 .  Zurückbeha l tungsrech t  
Hande l t  es  s i ch  n ich t  um ei n  Verb rauchergeschä f t ,  so 
i s t  d ie  Au f t ragn ehmer i n  bei  gerech t fe r t i g t er  
Rek lamat i on  n ich t  zu r  Zurü ckbeha l tung d es  gesamt en , 
sondern  nu r  e ines  angemessen  Tei les  des  
Rechnungsbet rages b erech t ig t .  
17 .  Beschränkung  des  Le is tungsumfanges  
Bei  Mon tage und  In s tandset zungsa rbei t en  i s t  das  
Veru rsach en  von  Schäden  
a )  an  bere i t s  vorhanden en  Le i tungen ,  Rohr le i tungen , 
Armatu ren ,  san i tä ren  E in r i ch tungsgegenständen  und  
Gerä t en  a ls  Fo lge n ich t  e rkennbarer  Gegeb enhei t en  
oder  Mater ia l f eh le r  
b )  be i  S t emmarbei t en  in  zer rü t te tem und  b indungs losem 
Mauerwerk  mög l i ch .   
So lche  Schäden  gehen  zu  Las t en  des  Au f t raggeb ers .  
Dem Verb rauch  oder  sons t  dem Versch le iß  
un ter l i egende Mater ia l i en  haben  nur  d ie dem j ewei l igen  
Stand  der  Techn ik  en tsp rech ende Leb ensdauer .  
18 .  Gewähr le is tung  
Die Gewähr le is tungsf r i s t  beg inn t  mi t  Übergab e an  bzw.  
mi t  Übernahme durch  den  Au f t raggeber  b zw.  im Fa l le  
deren  Un te rb le ib ens spä tes t ens  bei  R echnungs legung. 
D ie  Gewähr le is tung e r fo lg t  p r imär  du rch  
Verb esserung/Repara tu r  od er  Austausch  der  Sach e 
innerha lb  angemessener  Fr i s t .  Das d i esb ezüg l i che  
Wah lrech t  s t eh t  d er  Au f t ragnehmer in  zu .  Is t  e in e  
Verb esserung oder  e in  Aust ausch  n ich t  mög l i ch  od er  
nu r  mi t  unverhä l tn i smäß igen  hohen  Kost en  verbunden , 
so gewähr t  d ie  Au f t ragn ehmer in  e ine angemessen e 
Pre isminderung.  B ei  unbehebaren  Mängeln ,  d i e  den  
Geb rauch  des  Le is tungsgegenstandes beh indern ,  bes t eh t  
e in  Wand lungs rech t .  

D ie Veran t wor tung fü r  d ie  e in wand f re i e  
Wasserb escha f fenhei t  ob l i eg t  dem Au f t raggeb er .  D i es 
g i l t  i nsbesondere fü r  d ie  E inha l tung der  VDI-
R ich t l i n ien  2035  und  Hei zungswasssern orm H5195-1 .  
D ie Gewähr le is tung g i l t  n i ch t  fü r  Schäden ,  d ie 
au fgrund  Nich te inha l tung unserer  Vorschr i f t en  und  der  
Bet r i ebs-  und  War tungsan le i tungen ,  sowi e von  
gel t end en  Normen,  veru rsach t  werd en .  Für  d en  Fa l l  
e iner  N ich tbeach tung übern i mmt  d ie Au f t ragn ehmer in  
ke ine Haf tung  fü r  a l l fä l l i ge Schäden  und  daraus  
resu l t i erend en  Fo lgeschäden .  Fü r  Schäd en  aus  
mechan ischer  Beanspruchung und /oder  Veränderungen  
durch  wi t t erungsb ed ingt e  E in f lüsse  e insch l i eß l i ch  
Fros tschäden ,  insbesondere im B ere ich  der  
Erdko l lek to ren  wi rd  ke ine  Gewähr le is tung 
übernommen.  
19 .  Mänge l rüge 
Mänge l rü gen  und  B eanstandungen  j eder  Ar t  s ind  bei  
sons t igem Ver lus t  d er  Gewähr le is tungs -  und  
Schadenersa t zansprüche sowi e Ansprüche  aus  e inem 
Ir r tum unverzü g l i ch  spä tes t ens  b innen  14  Tagen  ab 
Übergab e/Üb ernahme un ter  genauer  B eschre ibung d es  
Mange ls  sch r i f t l i ch  bekann t  zu  geb en .  Münd l i che,  
te le fon ische od er  n ich t  unverzüg l i che  Mänge l rügen  
oder  B eanstandungen  werd en  n ich t  berücks ich t ig t .  
20 .  Ver t ragsrückt r i t t  
Die  Au f t ragn ehmer in  i s t  berech t ig t  aus  wich t igen  
Gründen ,  wi e insbesondere  Inso lvenz,  P r i va tk onkurs  
des  Au f t raggeb ers  oder  In so lven zab weisung mange ls  
kos tend eckenden  Vermögens aber  auch  bei  
Zah lungsverzug d es  Au f t raggebers  b ei  d er  
Vere inbarung von  Tei l zah lungen ,  vom Ver t rag  
zu rückzu t ret en .  
21 .  Sto rnogebühr  
Fü r  d en  Fa l l  d es  unberech t ig ten  Rück t r i t tes  oder  e in er  
n ich t  ordnungsgemäß en Er fü l lung des  Ver t rages ha t  die  
Au f t ragnehmer in  d ie Wah l  e iner  St ornogebühr  in  der  
Höh e von  20  % des Au f t ragswer t es  od er  den  E rsa t z d es  
ta tsäch l i ch  en ts tandenen  Sch adens vom Au f t raggeb er  zu  
begehren .  
22 .  Ha f tung  
Eine Haf tung au f  Schaden ersa tz sowi e vergeb l i cher  
Au fwendungen  wegen  der  Ver le t zung e iner  
ver t rag l i chen  od er  außerver t rag l i chen  Pf l i ch t  bes t eh t  
nu r  bei  Vorsa t z und  g rob er  Fah r läss igk ei t .  B ei  l e i ch te r  
Fah r läss igk ei t  ha f te t  d ie  Au f t ragnehmer in  nu r  fü r  
Personenschäden  und  fü r  Schäden  aus  der  Ver le t zung  
e iner  wesen t l i chen  Ver t ragsp f l i ch t .  In  d iesem Fa l l  i s t  
e ine Haf tung fü r  Fo lgeschäden  ausgesch lossen .  Für  
Produk tha f tung,  Regress ford erungen  im S inne des  §  12 
PHG s ind  ausgesch lossen ;  es  se in  denn ;  der  
Regressb erech t ig t e wei s t  nach ,  dass  der  Feh ler  von  d er  
Au f t ragnehmer in  veru rsach t  wu rde und  zumindest  grob 
fah r läss i g  verschu ld et  word en  i s t .   
23 .  Anzuwendendes Recht  
Es g i l t  ös te r re ich isches Rech t .  
24 .  Ger i ch tss tandvere inbarung  
Fü r  St re i t i gk ei ten  aus  d iesem Ver t ragsverhä l tn i s  wird  
das  Bezi rksger i ch t  Wo l fsb erg vere inbar t .  
25 .  Sa lva to r i sche  K lause l  
Bei  rech t l i ch er  Un wi rksamkei t  e inze ln er  Punk te der  
A l lgemeinen  Geschäf tsb ed ingungen  b le ib en  d ie üb r igen  
Best immungen  und  d ie ih r  zugrund l iegenden  Ver t räge  
au f rech t .  D ie Par t e i en  s ind  verp f l i ch tet ,  d ie  
unwi rksame Best immung durch  e ine wi rksame 
Best immung d i e ih r  d em S inn  und  Zweck  nach  am 
nächsten  kommt ,  zu  e rset zen .  
 

 


